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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG 78 Heidelberg II : ASV Eppelheim 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:15 Uhr

TSG 78 Heidelberg II gegen ASV Eppelheim 5:9

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom ASV Eppelheim, als Michaela
Günther-Lange ihr Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSG 78 Heidelberg II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lars Mohr, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Spirgath / Pfeiler bei ihrem Sieg
gegen Noky / Günther-Lange und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum Sauer und Kirsch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Mollet und Mohr ab dem Start. Einen Sieg verpassten wenig später Kern / Pignarre beim 8:11, 11:7,
10:12, 9:11 gegen Hege / Grohmann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Philipp Spirgath gegen Lars Mohr hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen danach Dennis Pfeiler bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Mollet von Beginn an. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte wenig später Anton Sauer gegen Rolf Hege zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg feststand. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Fabian Kern in der Partie gegen
Johannes Noky. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kern letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Pierre-Emmanuel Pignarre war in der Partie gegen Steve
Grohmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Benedikt Kirsch Michaela Günther-Lange in fünf Sätzen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kirsch
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen knappen Erfolg feierte
nachfolgend Philipp Spirgath beim 3:2 gegen Thomas Mollet, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Spirgath nun
bei 9:5, während Mollet bislang 12 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen Punkt
beisteuern konnte Dennis Pfeiler im Match gegen Lars Mohr, das 0:3 verloren ging. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Johannes Noky konnte Anton Sauer den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Sauer nun bei 1:3, während Noky bislang 12 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mittlerweile stand es damit 5:7. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Fabian Kern und Rolf Hege aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Pierre-Emmanuel Pignarre im
Match gegen Michaela Günther-Lange, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht Pignarre
somit bei 10 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Günther-
Lange ein 2:11 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat die TSG 78 Heidelberg II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.02.2024
gegen den TV Brühl II an. Für den ASV Eppelheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Brühl II am 09.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:17 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSG 78 Heidelberg II

Doppel: Spirgath / Pfeiler 1:0, Sauer / Kirsch 0:1, Kern / Pignarre 0:1 
Einzel: P. Spirgath 1:1, D. Pfeiler 0:2, A. Sauer 1:1, F. Kern 0:2, P. Pignarre 1:1, B. Kirsch 1:0 

 ASV Eppelheim
Doppel: Mollet / Mohr 1:0, Noky / Günther-Lange 0:1, Hege / Grohmann 1:0 
Einzel: T. Mollet 1:1, L. Mohr 2:0, J. Noky 2:0, R. Hege 1:1, M. Günther-Lange 1:1, S. Grohmann 0:1


